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Ukraine-Krise: Asselborn will Russland in die Pflicht nehmen

Berlin, 13.04.2014, 18:46 Uhr

GDN - Angesichts der Zuspitzung der Lage in der Ukraine hat der luxemburgische Außenminister Jean Asselborn gefordert, Russland
in die Pflicht zu nehmen. "Wir haben jetzt ein paar Mal aus Russland die Aufforderung an die Autoritäten in der Ukraine gehört, keine
Gewalt anzuwenden", sagte Asselborn der "Süddeutschen Zeitung". 

Dann müsse "sich Russland aber auch von den Aktivitäten distanzieren, die wir jetzt im Osten der Ukraine sehen. Es kann nicht sein,
dass Russland sich mit Vermummten identifiziert, die mit Waffengewalt Verwaltungsgebäude besetzen." Außerdem wäre "hilfreich,
wenn nicht 40.000 russische Soldaten an der Grenze zur Ukraine stünden", so Asselborn. Die Außenminister der EU beraten am
Montag in Luxemburg über die Lage in der Ukraine.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-33095/ukraine-krise-asselborn-will-russland-in-die-pflicht-nehmen.html
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